
Niederschwelliges Beratungsangebot 
für Familien mit Kindern:

•		mit vermeintlichen Ent-

wicklungsauffälligkeiten

•		mit einer diagnostizierten 

Behinderung

•		oder die von Behinderung 

bedroht sind

Heilpädagogisches Zentrum
Krefeld – Kreis Viersen gGmbH 



Zielgruppe des Angebotes: 
SIE – als Personensorgeberechtigte – 

•	 erfahren während der Schwangerschaft, dass Sie ein Kind mit 
Unterstützungsbedarf erwarten – Angebot der pränatalen 
Beratung ist möglich.

•	 haben ein Kind als Frühgeborenes mit Entwicklungsrisiken zur 
Welt gebracht.

•	 haben nach der Geburt erfahren, dass Ihr Kind eine Behinde-
rung oder Entwicklungsauffälligkeit aufweist.

•	 haben ein Kind, das in der Zeit von der Geburt bis zur Einschu-
lung Auffälligkeiten zeigt, die eine weitere Diagnostik erfor-
dern.

•	 sind besorgt, weil sich ihr Kind anders entwickelt als erwartet

… und brauchen zeitnah eine Anlaufstelle, die mit Ihnen Ihre be-
lastende Situation sortiert, reflektiert und Perspektiven aufweist.



Kein Rezept oder Antrag nötig!

Ziele der „Krisenintervention“ 
SIE – als Personensorgeberechtigte – erfahren:

•	 konkrete, unbürokratische und niederschwellige Hilfestellung 
in einer für Sie und Ihre Familie schwierigen Lebenszeit.

•	 Entlastung und Klarheit. 

•	 bei Notwendigkeit – am Ende der Beratung Weitervermittlung 
an adäquate Förderangebote für Ihr Kind und Ansprechpartner 
für Sie.

Angebote der „Krisenintervention“ 
SIE – als Personensorgeberechtigte – 

•	 nehmen Kontakt auf: per Telefon oder per E-Mail.

•	 erhalten schnellstmöglich einen Termin zu einem persönlichen 
Erstkontakt bei Ihnen zuhause

•	 benötigen für dieses Angebot vorab weder ein Rezept 
noch müssen Sie einen Antrag stellen.

•	 erwartet in diesem Rahmen, zunächst eine individuelle und auf 
Ihren Bedarf ausgerichtete Anamnese und Befunderhebung. 

•	 können bis zu vier Folgetermine mit uns verabreden – die aus-
schließlich der Beratung und nicht der Förderung dienen! 

•	 erhalten am Ende der Beratung die Ergebnisse der Beratung in 
Form einer heilpädagogischen Stellungnahme.

•	 erhalten außerdem einen Feedback-Bogen, indem wir uns eine 
Rückmeldung über die Qualität unseres Angebotes wünschen.



Ihre Ansprechpartnerin:
Barbara Bovenschen 
Heilpädagogin

Telefon:	+49 2162 1028508
E-Mail: b.bovenschen@hpzkrefeld.de

Zahlen und Daten zum HPZ

In unseren 9 Werkstätten werden über 2000 Menschen mit 
geistigen Behinderungen und psychischen Erkrankungen be-
schäftigt. Unsere über 600 Fachkräfte aus der Heilpädagogik 
sowie sozialpädagogisch geschulte Fachleute aus Handwerk 
und Industrie assistieren ihnen und begleiten sie.

Wir bieten Leistungen in den Bereichen: Bürodienstleistung, 
Druck, Werbetechnik, Hauswirtschaft/Bistro, Kunststoff- 
und Metallbearbeitung, Garten- und Landschaftspflege, 
Verpackung und Montage und vieles mehr. Für die Kleinsten 
bieten wir Kindertagesstätten und Frühförderstellen an. Zu-
dem kooperieren wir mit vielen Wirtschaftsunternehmen in 
der Region, um unseren Mitarbeitenden auch Arbeitsplätze 
außerhalb der Werkstätten anbieten zu können.

www.hpz-krefeld-viersen.de
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